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Die Landesregierung 
Nordrhein-Westfalen   

Presseinformation – Lokal Kreis Coesfeld 

Minister Laumann: Rund 5,8 Millionen Euro  
für Christophorus-Kliniken Coesfeld 

Christophorus-Kliniken erhalten Einzelförderung des Landes 

Das Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales teilt mit: 

Mit der Einzelförderung von Investitionen in Krankenhäusern ergreift die 

Landesregierung effektive Maßnahmen zur Stärkung der Krankenhäuser 

in Nordrhein-Westfalen. Gesundheitsminister Karl-Josef Laumann hat 

heute in Coesfeld einen Förderbescheid in Höhe von rund 5,8 Millionen 

Euro an die Christophorus-Kliniken Coesfeld übergeben.  

 

Ziel der mit dem Entfesselungspaket I eingeführten Einzelförderung ist 

es, die Gesundheitsversorgung zielgerecht zu verbessern, um eine qua-

litativ hochwertige und patientengerechte Versorgung für die Menschen 

in Nordrhein-Westfalen sicherzustellen. Für das Jahr 2019 wurde vom 

Land der Förderschwerpunkt „Verbesserung der Versorgungsqualität 

durch strukturverändernde oder strukturstärkende Maßnahmen“ festge-

legt. Es konnten sich Krankenhäuser bewerben, deren geplante Maß-

nahmen mindestens eins der beiden Kriterien „Abbau doppelt vorgehal-

tener Leistungsstrukturen“ oder „nachhaltige Stärkung der Leistungs-

strukturen in ländlichen Versorgungsgebieten“ erfüllen. Das Land Nord-

rhein-Westfalen hat für das Jahr 2019 ursprünglich Mittel in Höhe von 

66 Millionen Euro zur Verfügung gestellt. Vor dem Hintergrund der Viel-

zahl an Anträgen ist diese Summe inzwischen um weitere vier Millionen 

erhöht worden, so dass insgesamt rund 70 Millionen Euro an Fördermit-

teln vergeben werden konnten. 

 

„Ich freue mich sehr, dass das Land Nordrhein-Westfalen die Christopho-

rus-Kliniken in Coesfeld bei der Stärkung der Entbindungs- und Neonato-

logieversorgung unterstützt. Mit dem Bau eines zusätzlichen Kreißsaals 
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Mütter verbessert. Mit der gleichzeitigen Stärkung der Neonatologiever-

sorgung wird ein ganzheitliches Gesamtkonzept geschaffen, das den An-

forderungen einer modernen Hochleistungsmedizin gerecht wird und ins-

besondere den Kleinsten in unserer Gesellschaft zu Gute kommt“, sagte 

Minister Laumann.  

 

„Wir sind sehr froh über die zugesprochene Förderung, die nahezu voll-

ständig dem beantragten Volumen entspricht. Die Christophorus-Klini-

ken haben in den Bereichen der Geburtshilfe, der Frühgeborenen- und 

der intensivmedizinischen Versorgung von Kindern ein großes Einzugs-

gebiet, dass weit über die Grenzen des Kreises Coesfeld hinausgeht. 

Mit der Einzelförderung wird Spitzenmedizin gestärkt, die für die Versor-

gungsstruktur der Region von besonderer Bedeutung ist", fasste Dr. 

Mark Lönnies, Geschäftsführer der Christophorus-Kliniken, zusammen.  

 

Bei Nachfragen wenden Sie sich bitte an die Pressestelle des Ministeriums für 
Arbeit, Gesundheit und Soziales, Telefon 0211 855-3118. 
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